
Programm 
Powergirls

Förderung des Frauenschachs im Leistungsbereich

Präsentation auf dem außerordentlichen Kongress des 
Deutschen Schachbundes in Magdeburg am 08.10.2021



Ziele des Programms

> Bessere Förderung im Spitzenschach bei Nachwuchsspielerinnen

> Schaffung von schachlichen Vorbildern
(analog den Männern mit Blübaum, Donchenko und Keymer)

> Stärkung der Frauennationalmannschaft 
Verbreiterung des Pools von Spitzenspielerinnen

> Ausstrahlung auch auf die Breite
mehr weibliche Mitglieder in Vereinen und auf Turnieren

> Mehr Interesse für Schach in den Medien durch starke 
Schachspielerinnen, die Seltenheitswert haben



Josefine Heinemann

Titel: WGM
Alter: 23
Elo: 2326
Erfolge: Deutsche U18-Meisterin 2015

Fiona Sieber

Titel: WIM
Alter: 21
Elo: 2207
Erfolge: U16-Europameisterin 2016,
German Masters Siegerin 2018, 2020

Jana Schneider

Titel: WGM (in spe)
Alter: 19
Elo: 2294
Erfolge: Deutsche Meisterin 2017,
mehrfache Deutsche Jugendmeisterin

Lara Schulze

Titel: FM
Alter: 19
Elo: 2250
Erfolge: 5x Deutsche Jugendmeisterin

Annmarie Mütsch

Titel: WIM
Alter: 19
Elo: 2282
Erfolge: U16-Weltmeisterin 2018

Antonia Ziegenfuß

Titel: WFM
Alter: 16
Elo: 2262
Erfolge: 3x Deutsche Jugendmeisterin,
Siege gg. Top-Spieler:in Firouzja, Pähtz



Schwerpunkte der Förderung

> Qualifiziertes und leistungsorientiertes Einzeltraining mit 

Heimtrainern (GM oder starker IM)

> Individualförderung (Arbeiten an den Stärken und Schwächen); d.h. 

jede Spielerin wird individuell gecoacht

> Präsenzlehrgänge mit verschiedenen Trainern; Engagement von 

weiteren Trainern (Eröffnungen und Endspiele)

> Verstärkte Turnierteilnahmen (Internationale Open und 

Einladungsturniere) mit Kostenabdeckung



Eckpunkte des Programms

• Dauer:
12 Monate mit der Option auf Verlängerung 
(August 21 bis Juli 22)

• Steuerung:
Durch den Referenten für Leistungssport

• Förderung:
Bis zu 400€ monatlich

• Extra-Prämien:
Für alle Spielerinnen, die 2400 Rating erreichen

• Kontinuierliches Controlling 
Leistungsverlauf und Kostenverlauf



Über den Sponsor 

• > Roman Krulich, Alter 59 Jahre, wohnhaft in München

• > Die Immobiliengruppe Krulich zählt seit mehr als 
20 Jahren zu den wichtigsten Förderern des Schach-
sports in Deutschland.

• > Inhaber Roman Krulich steht auch hinter der Mannschaft von 
MSA Zugzwang (ehemaliges Bundesligateam)

• > Gründer der Münchener Schachstiftung, die jährlich bis zu 1.500 
benachteiligte Menschen in unterschiedlichen Bereichen fördert. 

• > Für sein Engagement wurde Roman Krulich 2016 der Deutsche 
Schachpreis verliehen.

http://www.krulich.de/
http://www.schachstiftung-muenchen.de/
https://www.schachbund.de/news/verleihung-des-deutschen-schachpreises-2016.html
https://www.schachbund.de/deutscher-schachpreis.html


Erste Erfolge des Programms

> WGM-Titel von Jana Schneider (3. Norm im September 21)

> Leistungssprung von Antonia Ziegenfuss von Elo 2150 auf 2250 
binnen weniger Monate

> Bundestrainer hat zwei Powergirls für die Nationalmannschaft 
nominiert (Jana Schneider und Josefine Heinemann bei der Rapid-
WM in Sitges und bei der Europameisterschaft in Slowenien)

> Kehrseite: nicht alle Powergirls entwickeln sich gleich gut; 
die Leistungen sind zum Teil schwankend!


